
Menschen wie Du und Wir

Ihre Ansprechpersonen:

Fachklinik für Kinderneurologie 
und Sozialpädiatrie Königsborn
Zimmerplatz 1 • 59425 Unna

Chefärztin Dr. med. Karin Hameister
Tel. Sekretariat: 02303 / 9670 - 261
Fax: 02303 / 687 82
E-Mail: kinderschutz@
 lebenszentrum-koenigsborn.de

Konzepte für Kinder – 
Kinderschutzambulanz
Zimmerplatz 1 • 59425 Unna

Koordination
Britta Discher
Tel: 02303 / 9670 - 248
Fax: 02303 / 687 82
E-Mail: b.discher@konzepte-fuer-kinder.de
www.konzepte-fuer-Kinder.de

Wie wir arbeiten

Bei Anhaltspunkten einer drohenden oder 
tatsächlich vorhandenen Kindeswohlgefähr-
dung bieten wir:

• Unterstützung bei der Einschätzung einer 
Kindeswohlgefährdung durch Fachbera-
tung und sozialpädiatrische Expertise

• Clearing in komplexen Kinderschutzfällen 
durch Moderation der Fallverständigung

• Perspektivklärung und Planung von Schutz-
konzepten in Kooperation mit beteiligten 
Fachkräften und Institutionen

• Sofortigen Schutz und Entlastung für Kin-
der in „Notlagen“ durch die Kooperation 
mit der sozialpädiatrischen Fachklinik (ggf. 
stationäre Aufnahme)

• (Trauma-)therapeutische Akuthilfe für 
betroffene Kinder

• Vermittlung in spezialisierte Hilfe- und 
Beratungssysteme
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 Haus  = Haupteingang , Anmeldung

 Haus 2 = Haus Königsborn/Haus Friedrichsborn

 Haus 3 = Familienzentrum/Kita 

 Haus 4 = Verwaltung 

 Haus 5 = Therapiehaus 

 Haus 6 = Kinderschutzambulanz

   = Autismus-Therapiezentrum

 Haus 7 = Technischer Dienst 
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Zimmerplatz 1 • 59425 Unna
Tel: 02303/9670 - 261 • Fax: 02303/687 82
www. lebenszentrum-koenigsborn.de

Geschäftsführer: Michael Radix
Spendenkonto 701 01 01 bei der Sparkasse UnnaKamen
IBAN: DE11 4435 0060 0007 0101 01
BIC: WELADED1UNN
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Kooperativer Kinderschutz

Die meisten Kinder in Deutschland wachsen in  
gesicherten Verhältnissen mit liebevoller Erzie-
hung und Fürsorge in ihren Familien auf.  

Jedoch gibt es auch Kinder, die von Hindernis-
sen und schwerwiegenden Problemen in ihrer 
Entwicklung bedroht sind.  Wenn Kinder Ver-
nachlässigung, Misshandlung, Gewalt und Mob-
bing erfahren oder miterleben oder sexuellen 
Missbrauch erleiden, brauchen sie und ihre 
Familien Hilfe, damit Körper und Seele keine 
massiven Schäden davontragen.

Unsere Kinderschutzambulanz arbeitet im  
multiprofessionellen Team unter ärztlicher  
Leitung. Wir beraten Kinder und ihre Familien  
in kritischen Lebenslagen. Wir begleiten in  
Krisen, moderieren Clearingprozesse und  
leiten Therapien ein.

Voraussetzung ist das Verstehen der Lebens- 
situation der Kinder und ihrer Familien mit 
allen Sorgen und Wünschen.

Kinderschutz braucht viele Akteure.  Wir  
nennen das „kooperativer Kinderschutz“  
und fühlen uns einem respektvollen 
Miteinander aller Be- 
teiligten im Hilfe- 
system verpflichtet.

Angebote 

Oft reagieren Kinder mit auffälligem Verhal-
ten in der Kita, zu Hause oder in der Schule. 
Andere leiden leise und unbemerkt.  Vor 
allem Kinder, die aufgrund ihres Alters oder 
aufgrund von Behinderungen in besonderer 
Weise auf Förderung, Fürsorge und Schutz 
angewiesen sind tragen ein hohes Risiko, dass 
ihre Notlage nicht erkannt wird. 

Wir bieten:

• Sozialpädiatrische Expertise, Unterstützung 
und Moderation, um bestehende oder 
drohende Gefährdungen des Kindeswohls 
einzuschätzen. 

• Stärkung der Eltern und anderer Erziehungs- 
personen, um verlässliche und fürsorgliche  
Entwicklungsbegleiter ihrer Kinder zu werden

• Konzepte zur Abwendung drohender oder 
bestehender Gefährdungen gemeinsam mit 
allen Akteuren im Kinderschutz 

• Sofortigen Schutz und Entlastung für Kin-
der in „Notlagen“ durch die Kooperation 
mit der sozialpädiatrischen Fachklinik (ggf. 
stationäre Aufnahme)

• Nachhaltige Begleitung der Kinder durch  
Anbindung an das SPZ

• Dokumentation und Berichterstellung für  
weitere Schutz- und Hilfeprozesse

• Anonyme Beratung

Was ist das Besondere

Als besondere Expertise besteht in unserer 
Kinderschutzambulanz die diagnostische und 
therapeutische Arbeit mit Säuglingen und 
Kleinkindern mit frühen Verhaltens- und emo-
tionalen Störungen. 

Aufgrund der Nähe zu unserer Fachklinik für 
Kinderneurologie und Sozialpädiatrie haben 
wir multiprofessionelle Erfahrung bei Kindern 
mit besonderem Versorgungsbedarf aufgrund 
körperlicher oder geistiger Handicaps.

Wir bieten Unterstützung für Kinder, die mit   
psychisch kranken und suchtbelasteten Eltern 
aufwachsen.

Unsere Partner*innen

Wir arbeiten im Netzwerk Kinderschutz mit  
Jugend- und Gesundheitsämtern, Beratungsstel-
len, Familiengerichten, Kinderärzten*innen,  
Kinder- und Jugendlichen-Therapeuten*innen  
und Psychiatrien, Kinderschutzfachkräften,  
Familienunterstützenden Diensten, Frühförder- 
stellen, Kindertagesstätten, Schulen und vielen 
anderen Institutionen zusammen. Die Bereit-
schaft zur interdisziplinären Zusammenarbeit 
im Kinderschutz ist für uns das Fundament 
für nachhaltige Schutzkonzepte für gefährdete 
Kinder.

An wen richtet sich unser Angebot

• Kinder von 0-18 Jahre, die Rat und Hilfe 
suchen

• (Ressourcen-)erschöpfte Eltern, die Sorge 
um das Wohl ihres Kindes / ihrer Kinder 
haben

• Fachkräfte in der Kinder- und Jugendhilfe 
und in der Eingliederungshilfe

• Ärzte*innen und Therapeuten*innen im 
Gesundheitswesen

• Fachkräfte in den (Sozial)psychiatrischen  
Diensten

• Lehrer*innen und pädagogischen Fachkräfte 
in der Schule und in Kindertagesstätten

• Familiengerichte, Ergänzungspfleger*innen,  
Verfahrensbeistände, psychologische  
Gutachter*innen

• Polizei, Opferschutzinstitutionen, Frauen-  
und Suchtberatungsstellen


